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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV Werleshausen : TSV 1913 Wichmannshausen II 
Freitag, 26.01.2024, 19:30 Uhr

Krumbein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Dennis Krumbein, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV Werleshausen das
Heimspiel gegen den TSV 1913 Wichmannshausen II in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mit 9:3 für
sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl
sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dennis
Krumbein den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Rode / Rode und Völling / Cholewa aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für
Gerstenberg / Rode beim 8:11, 9:11, 11:8, 11:7, 6:11 gegen Hollerung / Wolf. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Krumbein / Gerstenberg die Partie gegen Reimuth / Holtorp noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jannick
Rode nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jens Völling zeigte Udo Gerstenberg
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dennis
Krumbein und Steffen Cholewa den letzten Ballwechsel spielten. Das Einzel zwischen Patrick Rode
und Elmar Wolf endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Gerstenberg bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Rainer Holtorp. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Peter Rode sein
Spiel gegen Felix Reimuth letztlich mit 12:10, 6:11, 5:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Jannick Rode lag gegen Jens Völling bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Einen Sieg fuhr Udo Gerstenberg bei seinem 3:1 gegen Gerhard Hollerung ein. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:12 (Gerstenberg)
und 0:2 (Hollerung). Stark im Hintertreffen war Dennis Krumbein nach einem Zweisatzrückstand,
machte Elmar Wolf dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch
mit 3:2. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Krumbein nun 9 Siege bei einer
Niederlage aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Werleshausen am 16.02.2024 gegen den TTV 79
Eschwege II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.02.2024 gegen den TSV 1869 Herleshausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Werleshausen

Doppel: Rode / Rode 0:1, Gerstenberg / Rode 0:1, Krumbein / Gerstenberg 1:0 
Einzel: J. Rode 2:0, U. Gerstenberg 2:0, D. Krumbein 2:0, P. Rode 1:0, S. Gerstenberg 1:0, P. Rode
0:1 
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 TSV 1913 Wichmannshausen II
Doppel: Hollerung / Wolf 1:0, Völling / Cholewa 1:0, Reimuth / Holtorp 0:1 
Einzel: J. Völling 0:2, G. Hollerung 0:2, E. Wolf 0:2, S. Cholewa 0:1, F. Reimuth 1:0, R. Holtorp 0:1


